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Wohnen im Alter
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über Wohnformen im Alter
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Wohnen im Alter

Ich bin nun in das Alter
gekommen, in dem ich erst
mein Gebiss und mein
Hörgerät nötig habe, um zu
fragen, wo meine Brille ist.

Tina Turner

Alt werden ist natürlich
kein reines Vergnügen.
Aber denken wir
an die einzige Alternative.

Robert Lemke
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Wohnen im Alter

Wo und wie will ich wohnen?  

Die Suche nach dem perfekten Ruhesitz ist für viele die letzte
große Entscheidung. Dennoch verwundert es, 

wie wenig Gedanken sich manche darüber machen.

Unser Thema                                          ist also hochaktuell...!
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Wohnen im Alter

    Das ist

      Adolf Trubschacher aus
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Wohnen im Alter

Problemstellung
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Wohnen im Alter
Fakten und Statistiken
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Wohnen im Alter
Fakten und Statistiken



81

Wohnen im Alter
Fakten und Statistiken
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Wohnen im Alter

 

 

Die

Entscheidung

Kriterien

für ein altersgerechtes

Zuhause
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Wohnen im Alter

Zu Hause wohnen:  

1 - Wohnungsanpassung 

2 - Unterstützung im Alltag 

3 - mit Betreuung 
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2 - Betreutes Wohnen in einer  
      Wohnanlage 

Wohnen im Alter

Ein neues Zuhause:  
1 - Gemeinschaftliche Wohnprojekte 
      „Wohn- oder Hausgemeinschaft“ 

3 - Betreute Wohngemeinschaften 

4 - Betreute Hausgemeinschaften 
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Wohnen im Alter

Das Wort Autonomie – 
  
hat im Alter einen völlig neuen Beiklang:  

Stichwort:               Selbst ist der Mann, die Frau

heißt „Wohnen im Alter“

zwangsläufig Abschied von der

Autonomie - der „Selbstständigkeit“ ?
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Wohnen im Alter

Neben

dem Leben   der Autonomie
braucht es

             den   Gegenpol
     oder das  Gegengewicht

der Verbundenheit
das Netzwerk der Einbindung
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Wohnen im Alter

Unser heutiges Thema

 Wohnen im Alter

führt also

zwangsläufig

zum NEUEN Thema

 Wohnen im Alter

führt also

zwangsläufig

zum NEUEN Thema

Leben im Alter
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"die Sterblichkeit zu erlernen…
                 und in ihr das Leben"
Jutta Heinrich

Wohnen und Leben im Alter

Wie-Wo-Wer.....
Sind wir auch darauf vorbereitet,
anzunehmen,
wenn es allein nicht mehr geht,
allen Autonomiebedürfnissen zum
Trotz ?
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Die Vision vom guten gemeinsamen Alter(n)

Ich möchte.....                            teilhaben können an dem,
was mir wichtig ist, mich aber auch zurückziehen,
wenn ich es brauche, ohne Gefahr zu laufen,
aus dem Kontaktnetz heraus zu fallen.

Wenn ich nicht mehr in „die Welt“ hinausgehen kann,
möchte ich, dass „die Welt“ zu mir kommt

Wohnen und Leben im Alter
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• Wohnen & Wohnumfeld

• Gesundheit & Service und
Pflege

• Partizipation &
Kommunikation

• Bildung & Kunst und
Kultur

Wohnquartier 4

Quartier bezeichnet städtebaulich: allgemein ein amtliches,
historisches, soziales oder stadtplanerisches Stadtviertel,
die historischen Verwaltungseinheiten des Stadtgebiets.

Wohnen und Leben im Alter

                   Die VORSTELLUNG einer
                      altersgerechten

                   Quartiergestaltung

- sie basiert auf vier
      Faktoren und ist als eine Formel zu verstehen,
       die im Rahmen eines Gestaltungsprozesses

       kombiniert werden können:
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                               Es ist ein gewöhnlicher Tag im Haus

                                   im Viertel, einem Quartiersprojekt
                                   in einem bunten und lebendigen Stadtteil
                                   von Bremen

Neue Hilfe-Mix-Formen im Versorgungsprozess

fördern die Etablierung neuer sozialer Netze für das

Wohnen und Leben im Alter

Wohnen und Leben im Alter
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Wohnen und Leben im Alter

                                                          Leben in Gemeinschaft
          unter einem Dach-
                                    auf einem Hof-
                                                         in einem Dorf-

schafft nicht von selbst jenen ersehnten Zusammenhalt,
den alle sich wünschen
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Wohnen und Leben im Alter

Alter

(ist) hat keine Zeit

mehr

für

soziale Experimente

Gemeinschaft sollte bewusst gestaltet werden,
damit sich’s gut in ihr leben lässt
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Als Gradmesser für die Qualität gilt
                                  die Tragfähigkeit des Solidarnetzes

„Lebensqualität“  im Wohnprojekt ist maßgeblich
Beziehungsqualität und sie braucht eine Kultur des
grundsätzlichen Wohlwollens als „Boden“

das Ziel ist Lebensqualität 

Wohnen und Leben im Alter
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                       Ursula Schnell

                                  ist die Gemeinwesenarbeiterin „Kümmerer“

                                  im Haus im Viertel, im Quartier

Durch ihre Koordination der neuen sozialen Netze
                                  für die Quartiersbewohner,
                                  gemeinsam mit den unterschiedlichen Helfern
                                 - den Beteiligten des jeweiligen "Hilfe-Mixes"
                                 - stabilisieren sie deren Netzwerke

Wohnen und Leben im Alter
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Gemeinschaftliches 
Wohnen 

ist die „Chiffre“ 
für grundlegende 

soziale
Bedürfnisse

Dr. Astrid Osterland

Eine These -
als Fazit und für
eine Zukunft

Wohnen und Leben im Alter
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Der wohlwollende Umgang
                         mit Bedürfnissen,
die Akzeptanz ihrer
                Bedeutung und Wirksamkeit
                         ist der „soziale Boden“
auf dem Gemeinschaft wachsen kann

Wohnen und Leben im Alter
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 erste Ziele für
 könnten sein:
 Förderung:    des möglichst langen Verbleibs älterer
                        Menschen im vertrauten häuslichen Bereich

 Förderung:    ihrer gesellschaftlichen Teilhabe und
                        des Dialogs der Generationen

 Nutzen:          des Potenzials der Menschen über 50

 Gewinnen:     von aktiven Mitgestaltern der Gesellschaft

 Motivation:    zur frühzeitigen Planung für das Alter

 Motivation:    für Wohnungsanbieter zur Bereitstellung einer
                         bedarfsgerechten Anzahl von seniorengerechten
                         Wohnungen und zur Unterstützung von
                         gemeinschaftlichen Wohnformen

Wohnen und Leben im Alter



261

Zukunft ?
oder

- Konzept Wohnquartier 4
                         als denkbarer Königsweg

Vieles ist in Nottuln auf dem Weg -

eine d(e)ankbare zukünftige
Aufgabe für

?

?

Wohnen und Leben im Alter
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Quellen:
Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA),
Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e.V.,
Bertelsmann Stiftung,
Dr. Astrid Osterland,
Freie Altenarbeit Göttingen e.V.,
Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V.
insbesondere Frau Christa Stelling !

Wohnen und Leben im Alter


